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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

FSV 1920 Michelbach II : TTC Aschaffenburg 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem FSV 1920 Michelbach II und dem TTC Aschaffenburg

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Hamrik / Fuks nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC Aschaffenburg im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Aschaffenburg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim FSV
1920 Michelbach II. Das Heimteam konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der FSV 1920
Michelbach II nun ein Punkteverhältnis von 3:7 und der TTC Aschaffenburg ein Punkteverhältnis von
1:7 in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Hubert /
Ungewiß bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Manderla / Siebert. Eine umkämpfte Niederlage gab
es indes für Duda / Trebacz beim 2:3 gegen Hamrik / Fuks. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Wegstein / Benzing und Sell / Abb, das Wegstein / Benzing letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Lukas
Hubert und Jürgen Manderla, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Marvin
Ungewiß verpasste es mit einem 1:3 gegen Dieter Hamrik, einen Punkt für sein Team zu holen.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Duda den Gastspieler Rudi
Siebert zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Unglücklich war
Alexander Wegstein in der Begegnung gegen Boris Fuks, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Die richtige Taktik hatte Jürgen
Benzing dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Wilfried Abb ab dem ersten Ballwechsel. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Szymon Trebacz, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Frank Sell
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des FSV 1920 Michelbach II und des TTC Aschaffenburg in die Box. Nur
einen Satz verlor Lukas Hubert beim 11:7, 11:9, 6:11, 11:8 gegen Dieter Hamrik und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Marvin Ungewiß gelang es, Jürgen Manderla im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Unglücklich war Thomas Duda
danach in der Partie gegen Boris Fuks, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der neue Zwischenstand war 7:5. Zwischenzeitlich
konnte Alexander Wegstein zwar einen Satz gewinnen, verlor das im Vorfeld als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Rudi Siebert aber trotzdem klar mit 3:11, 11:5, 3:11, 6:11.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im folgenden
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Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jürgen Benzing über die 1:3-Niederlage
gegen Frank Sell hinweggetröstet werden musste. Obwohl Szymon Trebacz fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Wilfried Abb zurück ins Spiel und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Sieg
verpassten Hubert / Ungewiß beim 1:3 gegen Hamrik / Fuks. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des FSV 1920 Michelbach II geht es nun im nächsten Spiel am
28.10.2022 gegen den TV 1921 Hofstetten III, während der TTC Aschaffenburg am 28.10.2022
gegen den TSV 1925 Keilberg II antritt.

 Statistik:
 FSV 1920 Michelbach II

Doppel: Hubert / Ungewiß 1:1, Duda / Trebacz 0:1, Wegstein / Benzing 1:0 
Einzel: L. Hubert 1:1, M. Ungewiß 1:1, T. Duda 1:1, A. Wegstein 0:2, J. Benzing 1:1, S. Trebacz 2:0 

 TTC Aschaffenburg
Doppel: Hamrik / Fuks 2:0, Manderla / Siebert 0:1, Sell / Abb 0:1 
Einzel: D. Hamrik 1:1, J. Manderla 1:1, B. Fuks 2:0, R. Siebert 1:1, F. Sell 1:1, W. Abb 0:2


